
Golden Retriever

Leitfaden für 
Ausstellungsrichter

Peter Lauber, 2026



FCI - Standard Nr. 111

KLASSIFIKATION FCI: Gruppe 8 Apportierhunde, Stöberhunde, Wasserhunde. 

Sektion 1 Apportierhunde.

Mit Arbeitsprüfung.



Sperrvermerk
Die Weitergabe sowie Vervielfältigung dieses Dokumentes, dessen Verwertung und die Mitteilung seiner Inhalte ist untersagt, soweit 
nicht ausdrücklich durch Peter Lauber gestattet. Einzige Ausnahme bilden die Schweizerische Kynologische Gesellschaft und der AAA 
der SKG.
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Geschichte
Um den Ursprung der Retriever ranken sich viele Geschichten, deren Wahrheitsgehalt 
heute kaum noch überprüft werden kann. Als sicher gilt, dass der Ursprung aller 
Retrieverrassen in Neufundland liegt. Durch den regen Fischhandel, der zu Anfang des 19. 
Jahrhunderts zwischen England und Neufundland bestand, hatten die britischen Seeleute 
bei ihren Aufenthalten in Neufundland Gelegenheit, die dort lebenden Hunde kennen zu 
lernen und bei der Arbeit zu beobachten. Selbst bei rauem Wetter apportierten diese 
Hunde die Bootsleinen aus dem Wasser und brachten sie an Land, oder sie apportierten 
aus den Netzen gefallene Fische. Von der Arbeit dieser wasserfreudigen und wetterfesten 
Hunde begeistert, brachten sie in den folgenden Jahren mehrere mit nach England. Aus 
Kreuzungen dieser heute ausgestorbenen "Kleinen Neufundländer" oder "St. John's 
Hunde" mit englischen Jagdhunden, z. B. dem roten Irischen Setter, entstanden "Wavy-
Coated Retriever" von variabler Farbe.Die Geschichte der Golden Retriever lässt sich 
konkret bis ins Jahr 1864 zurückverfolgen. In diesem Jahr kaufte Lord Tweedmouth einen 
gelben Wavy-Coated Retriever von einem Schuhmacher in Brighton, der wiederum diesen 
Rüden namens "Nous" von einem Wildhüter zur Begleichung seiner Schulden in Zahlung 
genommen hatte. Nous war als einziger gelber Welpe unter ansonsten schwarzen 
Geschwistern geworfen worden. 1868 wurde "Nous" mit "Belle", einer Tweed-Water-
Spaniel-Hündin, gepaart. Diese wasserbegeisterten Spaniels waren als sehr ausdauernde 
und gute Apportierhunde bekannt.In den nun folgenden 20 Jahren wurden die 
Nachkommen von "Nous" und "Belle" mit weiteren Wavy-Coated Retrievern und Tweed-
Water-Spaniels gekreuzt, ausserdem mit Irish Settern und - in einer bestimmten Linie - mit 
einem sandfarbenen Bluthund. Nach und nach entwickelte sich ein Retriever mit 
spezifischen, für die anspruchsvolle "Arbeit nach dem Schuss" erforderlichen 
Eigenschaften und mit einem sehr gefälligen Äusseren - der Golden Retriever.



Allgemeines Erscheinungsbild
Symmetrisch, harmonisch, lebhaft, kraftvoll, ausgeglichene Bewegung; kernig bei freundlichem Ausdruck.

Typischer Rassenvertreter des modernen Golden Retrievers           unerwünschter Amerikanischer Typ, steile Schulterlage, überwinkelt und andere Haartextur



Verhalten / Charakter (Wesen)
Wille zum Gehorsam, intelligent mit natürlicher Anlage zu arbeiten. Freundlich, liebenswürdig und zutraulich.

Ein freudiger Arbeits- und Apportierhund der Feder- und Kleinwild aus Feld und Wasser apportiert Ein idealer Familienhund



Kopf
Proportioniert und wohlgeformt.

Oberkopf

Schädel: Breit ohne grob zu sein, gut auf dem Hals sitzend.

Stopp: Ausgeprägt.

Korrekter Kopf Zu leicht und zu spitz im Fang Im Ganzen zu schwer und zu plump



Gesichtsschädel

Nasenschwamm

Vorzugsweise schwarz.

Fang

Kräftig, breit und tief, von annähernd gleicher Länge wie der Schädel vom Stop zum Hinterhauptbein.

Kiefer / Zähne

Kräftige Kiefer mit einem perfekten, regelmässigen und vollständigen Scherengebiss, wobei die obere Schneidezahnreihe ohne 
Zwischenraum über die untere greift und die Zähne senkrecht im Kiefer stehen.

Korrektes Scherengebiss Fehlerhaftes Zangengebiss Fehlerhafter Vorbiss Fehlerhafte Rückbiss



Augen und Ohren

Augen

 Dunkelbraun, weit voneinander angesetzt, dunkle Lidränder mit sanftem Ausdruck.

Ohren

Mittelgross, ungefähr in Höhe der Augen angesetzt.

Ohren mit korrekter Grösse und richtig angesetzt

Typischer sanfter Ausdruck



Körper, Hals, Rücken und Rute

Hals

Von guter Länge, trocken und muskulös.

Rücken

Gerade obere Linie.

Lenden

Kräftig, muskulös, kurz.

Brust

Tiefer Brustkorb. Rippen flach und gut gewölbt.

Rute

In Höhe der Rückenlinie angesetzt und getragen, bis zu den Sprunggelenken reichend. Ohne Biegung am Rutenende.

Korrekt aufgebauter Golden Retriever



Vorder- und Hinterhand
Vorderhand

Allgemeines

Vorderläufe gerade mit kräftigen Knochen.

Schulter

Gut zurückliegend, langes Schulterblatt.

Oberarm

Gleich lang wie das Schulterblatt; dadurch Läufe gut unter den Rumpf gestellt.

Ellenbogen

Gut anliegend.

Vorderpfoten

Rund, Katzenpfoten

Korrekte Front Steile Schulterlage 
ohne Vorbrust

Überladene Schulter, zu schwer 
und schwacher Vordermittelfuss

Korrekte Front Zu breit Zu schmal ausgedreht Lose 
Ellenbogen



Vorder- und Hinterhand

Hinterhand

Allgemeines

Läufe kräftig und muskulös.

Kniegelenk

Gut gewinkelt.

Unterschenkel

Von guter Länge.

Sprunggelenk

Gut gewinkelt, tief angesetzt. Von hinten betrachtet gerade, nicht ein-oder ausgedreht. Kuhhessigkeit in höchstem Grade unerwünscht.

Hinterpfoten

Rund, Katzenpfoten.

Korrekte Hinterhand Winkelung Überwinkelt Zu steil

Korrekte Hinterhand Kuhhessig Fassbeinig



Gangwerk
Kraftvoll mit gutem Schub. Gerade und parallel in Vorder- und Hinterhand. Vortritt ausgreifend und frei, dabei ohne Anzeichen von 
Steppen (Hochheben der Vorderläufe).

Korrektes Gangwerk Paddelnd      Kreuzend      Eng Parallel            Hackeneng     Fassbeinig     Kreuzend               EngTypisches Raumgreifendes Gangwerk

PassgangRaumgreifendes Gangwerk



Haarkleid und Farbe

Haar

Glatt oder wellig mit guter Befederung, dichte wasserabstossende Unterwolle.

Farbe

Jede Schattierung von Gold oder cremefarben, weder rot noch Mahagoni. Einige wenige weiβe Haare, allerdings nur an der Brust, sind 
zulässig.

Creme
 
 

Hellgolden
 
 

Dunkelgolden
 
 

Golden
 
 



Grösse und Gewicht

Widerristhöhe : Rüden 56 - 61 cm 

  Hündinnen 51 - 56 cm.



Fehler
Jede Abweichung von den vorgenannten Punkten muss als Fehler angesehen werden, dessen Bewertung in genauem Verhältnis zum 
Grad der Abweichung stehen sollte und dessen Einfluss auf die Gesundheit und das Wohlbefinden des Hundes und seine Fähigkeit, die 
verlangte rassetypische Arbeit zu erbringen, zu beachten ist.

Die häufigsten Fehler

Sehr leichter Hund mit 
fehlendem Typ aus Arbeitslinie
  

Zu tief auf den Läufen stehend 
 

Rute zu hoch getragen
 
 



Disqualifizierende Fehler

• Aggressive oder übermässig ängstliche Hunde

• Hunde, die deutlich physische Abnormalitäten oder Verhaltensstörungen aufweisen.

Nebenbei

• Rüden müssen zwei offensichtlich normal entwickelte Hoden aufweisen, die sich vollständig im Hodensack befinden.

• Zur Zucht sollen ausschließlich funktional und klinisch gesunde, rassetypische Hunde verwendet werden.



Quellennachweis
• FCI Standard

• https://de.wikipedia.org/wiki/Golden_Retriever

•  www.goldencandy.de

• www.hundefreunde.de

• www.mein-golden-retriever.de

• The NEW Complete Golden Retriever

• Golden Retrievers Today

• Paw Point UK

• Frederik Kien Saunders

• Seuten Schnuggel Retriever

• Wild und Hund

• www.halali-magazin.de

• www.purina.de
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